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Wolfgang Hien über die Schranken eines Konzepts und  

heutige Arbeitsverhältnisse 

-
-

Schon der Human-Relations-Bewegung, 

-

-

-

und der Aufschwung der Klassenaus-

einandersetzung, beflügelt von Re-

-

-

der Sehnsucht nach Anerkennung 

-

-

wissenschaft, Soziologie, Sozialdemo-

-

werkschaften zusammen, um sich 

lange Sicht sollten die Schrecken der 

bisherigen Industriearbeit ins Reich der 

hatte sich vorgenommen, die Trennung 

-

sich des Eindrucks nicht erwehren, dass 

-

-

los und beeinträchtigungsfrei, sondern 

-

-

eine Wirtschaftsordnung jenseits des 

Der Artikel beruht im Wesentlichen 

-

-

-

-

schen (trotz der Wirtschaftskrise in Ita-

Ausdehnung der Arbeitsumwelt- und 

-

-

das gewerkschaftliche Forschungs- und 

Dokumentationszentrum in Rom, die 

-

werkschaftlichen Koordinationszentren 

-

-

lichkeiten und die Heranbildung von 

arbeitswissenschaftlich bestens ausge-

-

-

Arbeiter- und Studentenbewegung in 

heutiger italienischer Sicht überholt 

-

lassen, weil es ein strategischer An-

-

termedizin in Österreich oder der BRD 
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-

-

-

-

-

-

-

-

te die betriebliche Herrschaftsstruktur, die auf gar keinen Fall 

-

-

-

-

denz zur Humanisierung wird man aus der zeitweiligen 

-

die Anlage erst einmal eingefahren, sind die Schwachstellen 

-

-

den; die verbleibenden Resttätigkeiten werden nun ihrerseits 

-

-

-

wicklung doch noch eine wie auch immer geartete Befreiung 

schreibt Tom Adler, ein alternativer Betriebsrat im Daimler-

-

-

-

-

-

-

tions- und Dienstleistungsketten, erzeugt einen Kältestrom, 

-

-

-

-

-

-

-

-

zehrende Arbeit denn je, und die geforderten geistigen Leis-

-

-

-
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-

sollen je individuell unternehmerisch denken, doch einen Ein-

-

-

-

welt, an dem nicht zu zerbrechen fast einem Wunder gleich-

-

 

-

-

 

ermarktlichung, Restrukturierung, Rationalisierung 

und Intensivierung überlagern sich gegenseitig und 

-

-

 

-

In der Automobil- und Automobilzuliefererindustrie besteht 

mittlerweile fast ein Drittel der Belegschaften aus befristet 

-

ter weisen Branchen wie Handel, Logistik und Lebensmittel 

-

-

-

muss machen, was niemand machen will, das ist meist 

Auch die Arbeit in anderen Branchen wie Stahlindustrie, 

Chemieindustrie oder Handel und Logistik ist in weiten Teilen 

-

te argumentiert, nun würden Industrieroboter die schwere 

einen Arbeitsschritt, den der Roboter übernimmt, kommen 

-

-

-

-

-

-

-

nicht gesagt wird, ist, wie sich die Arbeitsverhältnisse tat-

tschechische, ungarische und rumänische Arbeiter sind für 

-

-

-

obachters angesichts der besonders harten Bedingungen der 

ausländischen Arbeiter wurde mit der Bemerkung kommen-

-

-

-

-

-
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-

-

lisierten Arbeitsweisen bestehe nun 

darin, alle Tätigkeiten zugleich so zu 

erfassen, dass deren Daten einer Leis-

tungsüberwachung zugeführt werden 

Terminal, in oder mit einem digital ge-

-

eine neue Art von Kontrolle und eine 

-

tige Denunziation und das Anheizen 

-

-

-

-

-

dass vollkommen berechtigt von einem 

-

-

bereien industrienaher Werbeagenturen 

-

verfügbaren Daten regelmäßig, wie vie-

le Erwerbstätige unter welchen Lohn- 

Resultat kann festgehalten werden: 

in Deutschland und Österreich arbeiten 

-

verschleiß und unterliegen einer Ten-

sich die betriebliche Situation der bun-

der globalen Wirklichkeit ohne rosarote 

-

-

-

die als Scheinselbständige unsere Stra-

-

Der Eindruck täuscht nicht: Wirt-

-

nander gegenseitig im Bemühen, den 

-

-

gibt nicht einmal eine halbwegs or-

dentliche Statistik, wie viele Hundert-

zerschunden werden und ohne jede so-

-

ges Leben fristen, während hier Länder 

Kosten die Infrastruktur für die wohl-

-

-

fällig werden gleichzeitig arme und 

Ich kann mich des Eindrucks nicht er-

wehren, dass viele wissenschaftliche 

sehen wollen oder sie unablässig her-

-

-

redend sind Deutschland und Öster-

-

gen, insofern hier der Nachkriegsboom 

und weitere Besonderheiten die Bildung 

-

klasse begünstigt haben, die aber seit 

-

-

zeitig leben Hundertausende, wenn 

-

-

-

kraft dafür sorgen, dass wir hierzulan-

-

nauer: der wohlhabendere Teil der 

-

Welt, und der Keil geht inzwischen mit-

wird Widerstand erzeugen, der alle so-

zialen Schichten und alle sozialen und 

-

den Auseinandersetzungen, die mit 

Wahrscheinlichkeit kommen werden, 

leben wir zwar immer noch in einem 

-

gibt Entwicklungen, hierzulande wie 

-

-


